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Vorwort Obmann Hanspeter Webhofer  
 
Liebe Vereinsmitglieder! 

 

Im Herbst 2010 ist es gelungen, ein Sektionsleitungsteam für  Stocksport mit 

Alois Huber, Wolfgang Notdurfter und Robert Joas zu finden. Leider ist es 

aber trotz intensiver Bemühungen nicht gelungen, SektionsleiterInnen für die 

Sektionen FußbalI zu finden. Insgesamt wurden im vergangenen Vereinsjahr 

von der Sportunion Strassen zehn Sportveranstaltungen/-Aktivitäten 

durchgeführt. Mit den Skinachmittagen (Kindergarten) und einem Fußballtraining für Kinder zwischen 

fünf und acht Jahren wurden zwei neue Initiativen im Kinderbereich organisiert, der mir ein besonderes 

Anliegen ist.  

Gerne haben wir auch mit dem Lawinen-/Tourenkurs eine Veranstaltung unterstützt die von Rosi Wurzer 

organisiert wurde. Ich möchte alle Mitglieder einladen, das Vereinsgeschehen aktiv mitzugestalten. Wir 

unterstützen auch gerne „Sportaktivitäten“ außerhalb unserer Sektionen. 

Bei den Sektionsleitern und Vorstandsmitgliedern bedanke ich mich für die geleistete Arbeit im Jahr 2011 

und wünsche ihnen noch weiterhin die Kraft und Begeisterung in der Vereinsführung aktiv mitzuarbeiten. 

Ein besonderer Dank geht auch an die Sponsoren insbesondere Hauptsponsor Raika Sillian und die 

öffentlichen Geldgeber wie Gemeinde, Land und UNION. 

 

 
Mitgliederstatistik per Dezember 2011 
 
 
Jahr 1991 1996 2001 2006 2011 
Mitglieder 221 210 340 340 275 
 
 
 
 Männlich Weiblich Gesamt 
Bis 14 34 21 55 
15 bis 18 20 14 34 
19 bis 119 67 186 
Gesamt 173 102 275 
 

 

Lawinen-/Tourenkurs am 20. und 30. Jänner 2011 
 

In den letzten Jahren erfreut sich der Tourensport, das Schneeschuhwandern und Variantenfahren 
immer größerer Beliebtheit. Doch der Spaß abseits der Piste birgt auch viele Gefahren in sich. 
Deshalb veranstaltete die Sportunion Raika Strassen in Zusammenarbeit mit dem Alpin-
kompetenzzentrum Osttirol einen Lawinen- und Tourenkurs. Bereits beim Theorieabend konnte 
der Kursleiter - Berg- und Skiführer Grüner Hannes von der Bergschule Alpin Aktiv Hochpustertal 
- 30 interessierte Zuhörer begrüßen. Schnee- und Lawinenkunde, das Erkennen der Lawinengefahr 
und das Planen von Skitouren anhand von Lawinenwarnberichten waren die wichtigsten 
Themen, die mittels Power-Point Präsentation durchgenommen wurden.  

Am Sonntag, den 30. Jänner 2011 war es dann an der Zeit, das Erlernte in die Praxis umzusetzen. 
In Kalkstein wurden die Teilnehmer in drei Gruppen eingeteilt. Bei spürbaren Minusgraden wurde 
die Suche mittels LVS-Gerät und Sonde geübt. Besonders interessant war danach das Ausgraben 
und Bergen eines „Verschütteten“. Dabei wurde deutlich, wie wichtig die Ausrüstung, schnelles 
Handeln und Erste-Hilfe Maßnahmen sind. 

Anschließend marschierten die Gruppen bei strahlendem Sonnenschein in verschiedene 
Richtungen bergauf und diskutierten dabei die gelernten Themen im Gelände: Hangneigungen 
wurden bestimmt, Schneebeobachtungen kommentiert, Spuranlage und Spitzkehren geübt etc. 
Beim Abfahren bekam so mancher hilfreiche Tipps vom Bergführer. 

Beim gemütlichen Ausklang im Gasthaus Badl waren die Teilnehmer sich einig, viel Neues gelernt 
zu haben und für die künftigen Touren im freien Gelände besser gerüstet zu sein. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obm. Hanspeter Webhofer 
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Im Nachwuchsbereich besteht eine enge Zusammenarbeit 
mit dem Skiclub Hochpustertal, sodass Skiinteressierte aus 
Strassen das Angebot des Skiclub voll nützen können. 
Die Sektion Ski der Sportunion Strassen belegte 2010 auch 
den dritten Rang hinter Sillian und Abfaltersbach beim 
Gemeindevergleichskampf, der im Rahmen der Club- und 
Regionalmeisterschaft des SC-Hochpustertal am 2.4.2010 
stattfand. 
 
Ski- Vereinsmeisterschaft, 13.02.2011 

Gemeinsam mit den Sportvereinen Abfaltersbach und Kartitsch wurde die Skivereinsmeisterschaft 
beim Dorfberglift durchgeführt. Kurssetzer Josef Wurzer flaggte einen Riesentorlauf mit 33 Toren 
aus, den insgesamt 129 Rennläufer (davon 40 von Strassen) bei glatter Piste und diesigen 
Sichtverhältnissen bewältigen mussten. Wieder bestimmten sechs „Skifahrerfamilien“ und vor 
allem die beim Skiclub Hochpustertal trainierten Jugendlichen das Renngeschehen. Zum bereits 
im Vorjahr sich abzeichnenden Generationswechsel kam es bei den Schnellsten. Die 
Hauptschülerin Lea Wilhelmer, die im Vorjahr noch 0,59 Sekunden Rückstand auf 
Vereinsmeisterin Irmgard Trojer hatte, nahm der heurigen Zweitbesten bereits gut zwei Sekunden 
ab. Ebenso drehte Bruder Florian den Spieß um und distanzierte Langzeitvereinsmeister Martin 
Klammer um 0,30 Sekunden. Ausgesprochen gute Zeiten erzielten die Klassensieger Fabian 
Klammer, Tobias Trojer und Hanspeter Webhofer. Bei der Siegerehrung auf dem Schulhausplatz 
bezeichnete Ehrenschützer Bgm. Franz Webhofer die Sportunion als unverzichtbaren Verein, der 
mit zahlreichen Veranstaltungen zum Sporteln anregt.                      (Bericht Karl Schett, OB vom 24.2.11) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Josef Huber Josef Wurzer 
 Sektionsleiter stv. Sektionsleiter 

Skinachmittage - Kindergarten Strassen 
 
Die Sportunion Strassen hat die Kindergartenkinder an fünf Nachmittagen jeweils dienstags zum 
gemeinsamen Skifahren am Kanterlift in Kartitsch eingeladen. 
Neun Kinder haben dieses Angebot genutzt und Sieglinde und Hanspeter Webhofer waren 
bemüht, die Skitechnik und Skisicherheit der Kinder zu verbessern. Unterstützt wurden sie dabei 
von der Kindergartenleiterin Waltraud Geiler-Webhofer. Die Kinder waren mit großem Eifer 
dabei und auch der Spaß kam nicht zu kurz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
Abgeschlossen wurden die Trainingseinheiten mit einem Rennen. Bei etwas stürmischen 
Wetterverhältnissen absolvierte man drei Zeitläufe, wobei die beste Leistung zählte. Auch einige 
Geschwister der Kindergartenkinder haben teilgenommen und zwei Kinder absolvierten ein 
Rennen mit dem Bob. Bei der anschließenden Siegerehrung im kleinen aber gemütlichen 
Liftstüberl wurden dann auch Pokale und Medaillen übergeben. Aufgewertet wurde das Rennen 
noch durch die Anwesenheit von Bgm. Franz Webhofer. 
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Das Eisschieß-Dorfturnier am 8. Jänner 2011 mit zwölf Mannschaften diente nach einjähriger 
Turnierpause wegen Rücktritts der Sektionsleiter einem ersten Abtasten des Leistungsstandes. Als 
besonders erfreulich galt die Teilnahme von vier Moarschaften des Brauchtumsvereins 
Hochpustertal, obwohl sie nicht um die vorderen Plätze mitmischen konnten. Diesen holten sich 
die „Fischer“ mit einem Punkt Vorsprung auf die zweitplatzierten „Jäger“. „Mir 4“ als Dritte 
wiesen einen Respektabstand von sechs Punkten auf. Bei der Preisverteilung zeigten sich der 
Obmann der Sportunion, Hanspeter Webhofer, und Ehrenschützer Vize-Bgm. Ing. Karl Mair 
erfreut über die Aktivität der Teilnehmer und Funktionäre. 
 

        
 
Zur Vereinsmeisterschaft am 29. Jänner 2011 trafen sich neun Mannschaften ebenfalls auf dem 
Eisplatz Tassenbach. Es entwickelte sich ein abwechslungsreicher, spannender Wettkampf, der die 
Leistungen beim Dorfturnier bestätigte. Diesmal hatten die mannschaftlich etwas veränderten 
„Jäger“ die Nase vorn. Sie verwiesen die „Naturfreunde“ mit vier Punkten Abstand auf Platz 
zwei. „Mir 4“ konnten wieder den dritten Platz holen, die Sieger des Dorfturniers mussten – 
allerdings anders aufgestellt – mit Blech vorlieb nehmen. 
Die Siegerehrung werteten Ehrenschutzträger Bgm. Franz Webhofer und Vereinsobmann 
Hanspeter Webhofer auf, die Sektionsleiter, Stellvertreter, Preisspender und natürlich alle Aktiven 
hervorhoben. 
 
 
 
 

Alois Huber     Wolfgang Notdurfter 
Sektionsleiter          Stv. Sektionsleiter 

  

 
 
 
 

 
 
Langlaufvereinsmeisterschaft   2011 
 
Die gemeinsame Vereinsmeisterschaft der Unionvereine von Heinfels und Strassen fand am 6. 
März 2011 auf der Langlaufstrecke Rabland-Tassenbach statt. Auf der spätwinterlichen, aber 
besonders schnellen Spur wurden durchwegs schnelle Zeiten erzielt. 
 

Für die TSU Raika Heinfels, die für die klaglose Organisation sorgte, waren nur 9 Teilnehmer am 
Start, wobei die Seriensieger Barbara Indrist und Franz Schett die Bestzeiten erziel-ten.  
 

6 weibliche und 10 männliche Langläufer traten bei der Sportunion Raika Strassen an.  Irmgard 
Huber verteidigte  mit klarer Einrundenbestzeit ihren Titel, Peter Valtiner wurde erstmals Ver-
einsmeister im Skilanglauf. 
 

Zur Preisverteilung im Heinfelser Vereinslokal erschien auch Bgm. Georg Hofmann, der den 
sportlichen Geist der Aktiven und Funktionäre lobend hervorhob. Die LL-Sektionsleiter Andreas 
Strasser von Heinfels und Alfred Schett von Strassen überreichten an alleTeilnehmer sinnvolle 
Lebensmittelpreise. 
 
Klassensieger der Sportunion Raika Strassen: 
 
Schüler: Roman Schett 
Damen 1: Irmgard Huber, VM;   Damen 2: Theresia Mayr 
Herren 30: Peter Valtiner, VM;   Herren 50: Franz Valtiner;   Herren 60: Alfred Schett  
 
 
 

Alfred Schett 
Sektionsleiter 
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Jubiläums-Stauseelauf mit Osttiroler Doppelsieg 

162 Läufer beteiligten sich am 28. Mai beim 20. Stauseelauf, dem dritten Bewerb des Raiffeisen 
Läufercups. Roswitha Moser und Felix Mattersberger errangen erstmals in Tassenbach den Tages-
sieg. Hohe Beteiligung am Hobbylauf komplettierte das Lauffest. 

Ideales Laufwetter und der angenehm weiche Waldboden der Stauseerunde machte allen Teilneh-
mern das Mittun besonders schmackhaft. 31 Kinder der Klassen W/MU8 und W/MU10 wagten 
sich auf die verkürzte Strecke und die beiden Laufvereine FC Figaro Sparkasse Lienz sowie der 
ASV Issing/Südtirol holten sich je zwei Klassensiege. Mit Begeisterung stürzten sich auch die 70 
Mädchen und Buben der Klassen W/MU12,14,16 in das Rennen, wobei Lea Amort, ebenso vom 
FC Figaro Sparkasse Lienz, und Lukas Kahn vom SSV Bruneck die schnellste Zeit über eine Runde 
erzielten. 

     

Sein großartiges Talent stellte der 16-jährige Jugendläufer Michael Singer vom FC Figaro Sparkasse 
Lienz unter Beweis, der mit der Bestzeit aller 31 Zweirundenläufer von 12.31,1 Min. ins Ziel 
stürmte. Ihm am nächsten kamen noch der MU18-Zweite Sonny Stauder von Toblach und der M 
60-Beste Alois Burger von Niederdorf.  

Trainingsfleiß und enormer Kampfgeist von Roswitha Moser wurde diesmal mit dem Tagessieg 
der Frauen belohnt; nach ihr liefen die Strassenerin Dagmar Mair und Angelika Klaunzer von 
Dölsach über die Ziellinie. Einen ungefährdeten Start-Ziel-Tagessieg bei den 30 Läufern der Vier-
Rundenstrecke feierte der Lienzer Felix Mattersberger, der seine Verfolger Hans Funder von 
Greifenburg und Hermann Oberbichler von Lienz stets auf Distanz hielt. 

Heuer standen einander 85 Osttiroler und 66 Südtiroler Läufer gegenüber, dazu noch acht Teil-
nehmer aus Kärnten und drei aus Innsbruck. Während die zehn Vereine aus Südtirol mit zehn 
Klassensiegen und insgesamt 26 Stockerlplätzen glänzten, erkämpften sich die zwölf Osttiroler 
Clubs 12 Siege, unter diesen die beiden Tagesbesten. 

Den besonderen Abschluss der Laufveranstaltung bildete der Hobbylauf, bei dem man sich für 
eine Stauseerunde oder die Kurzstrecke entscheiden konnte. Durch die Werbung von Platz-
sprecher Adalbert Jordan animiert, drängten sich ca. 70 Läufer am Start. Ganze Familien sowie 
Läufergruppen von Vereinen bewältigten mit Freude den Lauf und machten so beste Werbung für 
diesen schönen Sport.  

Nicht unerwähnt sei auch die Teilnahme von sieben Läufern aus Strassen beim Hauptbewerb, die 
mit Dagmar Mair einen Klassensieg, mit Alfred Schett einen dritten Platz und Josef Bergmann so-
wie dem heurigen Wien-Marathonteilnehmer Gabriel Wurzer weitere gute Platzierungen erreich-
ten.  

Bei der anschließenden Siegerehrung gab es für die drei Erstplatzierten jeder Klasse eine speziell 
angefertigte Holztrophäe, auf welcher der Stausee mit Strassen im Hintergrund eingraviert ist. 
Alle Kinder erhielten einen Anerkennungspreis. Ehrenschutzträger Vize-Bgm. Ing. Karl Mair hob 
die vortreffliche Organisation des Laufes  hervor. Sportunionobmann Hanspeter Webhofer freute 
sich über die hohe Teilnehmerzahl, und der Bezirksfachwart für Leichtathletik Bernd Bürgel, in-
zwischen 24 Jahre verantwortlich für den Läufercup, zeigte sich begeistert als Läufer und Funktio-
när.  

 

Laufkommentator Dr. Adalbert Jordan, fachlich kompetent und jederzeit zu einem Spaß 
aufgelegt, leitete schließlich die Preisverteilung durch die Vereinsfunktionäre. 
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Neben dem vereinseigenen Stauseelauf beteiligten sich auch im Jahr 2011 wieder einige Mitglieder 
der Sportunion Strassen an verschiedenen regionalen, aber auch nationalen Laufveranstaltungen, 
wovon untenstehende Ergebnisse zeugen.  

Union Landesmeisterschaften 2011 - Endstand 

Schett Roman Rang 5 
Schett Stefan  Rang 5 
Schett Josef  Rang 3 
Schett Alfred  Rang 1 
 
Raiffeisen Läufercup 2011 - Endstand  

Schett Roman Rang 9 
Schett Stefan  Rang 10 
Schett Josef  Rang 8 
Schett Alfred  Rang 2 
 

Teilnahme unserer Top-Läufer an diversen nationalen Rennen: 

Wien Marathon:   Wurzer Gabriel (M40 Rang 318) 

Wien Halbmarathon:  Bergmann Josef (M45 Rang 6 Zeit 1.20.50) 

    Trojer Michael (M40 Rang 15) 

Hochpustertal Run  Bergmann Josef (M40 Rang 2)  
Halbmarathon  Wurzer Gabriel (M40 Rang 15) 
    Irmgard Huber (W30 Rang 1) 

Hochpustertal  Run  Trojer Michael (M40 Rang 8) 
Klassiklauf   Mair Dagmar (W30 Rang 4) 

Kärntner Halbmarathon Huber Irmgard (W30 Rang 3) 

Glocknerlauf   Bergmann Josef (  M45 Rang 10), Wurzer Gabriel (M40 Rang 14) 
    Huber Irmgard( W30 Rang 7); Mair Dagmar (W30 Rang 5) 

Dreizinnenlauf  Huber Irmgard: (Damen  Gesamt Rang 15);  
    Mair Dagmar (Klasse W30 Rang 3) 

Mohar Lauf    Mair Dagmar (Damen Gesamt Rang 2) 

Bergler Kogel   Mair Dagmar (Damen Gesamt Rang 3, W30 Rang 2) 

 
 
Josef Schett         Marcella Wilhelmer  
Sektionsleiter     Stv. Sektionsleiter 

  

 

 

 

Nachdem wir derzeit keine Sektionsleitung in dieser Sparte haben, wurde von mir gemeinsam mit 
Gabriel Wurzer die Initiative ergriffen und vorerst beginnend mit Ende Juni acht Trainingseinhei-
ten für Kinder zwischen fünf und acht Jahren angeboten. Insgesamt nahmen fünfzehn Mädchen 
und Buben an diesem Fußballtraining teil. Neben fußballerischem Geschick standen Spiele und 
Koordination im Mittelpunkt. Trainingstermin war immer dienstags Nachmittag und nachdem es 
den Kindern sehr viel Spaß machte, wurde das Fußballtraining auch noch im September fortge-
setzt und man kam insgesamt auf sechzehn Einheiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obm. Hanspeter Webhofer 
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Saison- u. Trainingsbeginn war Anfang Oktober 2010 und reichte bis Ende April 2011. Als 
Trainingstag hatten wir, wie schon in den vergangenen Jahren den Freitag gewählt. Mit viel Fleiß 
haben die noch verbliebenen 5 Jugendlichen ihre Trainingseinheiten absolviert. 
 

Leider wurde seitens der Oberländer Schützengilden aufgrund anderweitiger Wettkämpfe für die 
Oberlandrunde keine Begeisterung mehr aufgebracht. Somit musste dieser interne regionale Wett-
kampf den vielseitigen sportlichen Terminen der besten Schützinnen und Schützen weichen. 
 

Bezirks-Jugendrunde 
 

Drei Jugendliche Teilnehmer haben an den Bezirks - Jugendrunden teilgenommen. Die 
Wettkämpfe wurden an den Schießständen in Strassen Nussdorf-Debant, Matrei und Lienz/Pfister 
durchgeführt. 
Das Finaleschießen in Lienz bildete den Abschluss der Jugend-Bezirksmeisterschaft.  
 

Hier die Platzierungen: 
 

Weiler Jakob:  
Bezirks-Jugendrunde 5. Platz  mit 182,0 Ringe 
Bezirks-Tageswertung: 6. Platz mit 180 Ringe 
 

Fürhapter Klemens:  
Bezirks-Jugendrunde 12. Platz  mit 169,0 Ringe 
Bezirks-Tageswertung: 12. Platz mit 170 Ringe 
 

Fuchs Juri:  
Bezirks-Jugendrunde 18. Platz  mit 142,3 Ringe 
Bezirks-Tageswertung: 16. Platz mit 156 Ringe 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende  Februar 2011 führten wir einen kleinen internen Wettkampf 
an unserem Stand durch. Gesamt - 3 Runden, bestehend aus einer  
20er bzw. 40er Serie plus einem abschließenden Finaleschießen,  
machten diesen kameradschaftlichen Wettstreit spannend. 
 

Hobbyklasse stehend aufgelegt, (40 Schuss 3 Runden plus Finale) 
 

1. Platz: Ritsch Michael, ges. 1136 Ringe, Finale 89,9=1225,9 Ringe 
2. Platz: Fürhapter Patrik, ges.1119 Ringe, Finale 97,3=1216,3 Ringee 
 

Jugend 1 stehend aufgelegt, (20 Schuss 3 Runden plus Finale) 
 

1.Platz: Weiler Jakob, ges. 557 Ringe, Finale 97,2=654,2 Ringe 
2.Platz: Fürhapter Klemens, ges.  507 Ringe, Finale 88,3=595,3 Ringe 
3.Platz: Fuchs Juri, ges.  433Ringe, Finale 80,4=513,4 Ringe 
 
Abschied von unserem aktiven Sportschützenkamerad      Franz Trojer „Hanzer Franz“ 
 

Franz war seit der Gründung der Sektion Sportschießen - im Jahre 2001- ein äußerst aktives 
Mitglied der Sportunion Strassen. Als begeisterter Sportschütze in der „Versehrtenklasse“ und 
später in der „Seniorenklasse III“  kannte man Franz Trojer landauf und landab. Etliche 
„Bezirksmeistertitel“ konnte Franz für unseren Verein einheimsen.  So hat er auch viele Stunden 
beim Trainieren an unserem Schießstand verbracht. 
Nach kurzer, schwerer Krankheit wurde Franz am 25. März 2011 vom Herrgott zu sich gerufen.  
Die Wertschätzung seiner Person zeigten nicht nur viele seiner Sportschützenkollegen, sondern 
auch die  Schützenkompanie mit der Begleitung des Trauerzuges durch eine Fahnenabordnung 
und dem „Letzten Fahnengruß“ am offenen Grabe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich möchte mich bei den jungen Sportlern unserer Sektion für ihre aktive Ausübung dieser 
Sportart bedanken und zu ihren tollen Ergebnissen der „Saison 2010/2011“ herzlich gratulieren! 
Ein besonderer Dank ergeht an die Schützenkompanie für die Bereitstellung der Räumlichkeiten 
und Ausrüstung.  Ein „Danke“ an unsere Vereinsführung für die Unterstützung! 
 

Hans Bergmann 
Sektionsleiter 
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Vorturnerin und stellvertretende Sektionsleiterin Margit Wilhelmer konnte sich wieder auf die 
langjährigen treuen Turnerinnen verlassen und so wurde zwischen Oktober und März wieder 
fleißig und abwechslungsreich geturnt. 
 

Ob Aerobic, Gymnastik mit Musik oder Yoga – es wird keine Möglichkeit ausgelassen, um den 
Körper zu stählen und zu formen und das anschließende gesellige Zusammensein umso mehr zu 
genießen. 
 

Neben dem fast schon legendären „Turnerinnen-Mittwoch“ trifft man sich aber auch außertour-
lich zu verschiedenen sportlichen Tätigkeiten – im Sommer zum Beispiel zu Fahrradtouren, im 
Winter haben einige das Schneeschuhwandern für sich entdeckt. 
 

Bleibt zu hoffen, dass das eingeschworene Turnerinnen-Team noch lange Spaß an der Bewegung 
hat und dass sich ab und zu der eine oder andere Neuzugang im Turnsaal blicken lässt. 
 
 
 
 
 
 Mag. Gisela Trojer Margit Wilhelmer 
 Sektionsleiterin stv. Sektionsleiterin 
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